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Hausgebet am Ostersonntag – 20.04.2025 
 

Hinführung 
 

Wir feiern Ostern, das Fest der Feste. Christus hat alle Dunkelheit, 
sogar den Tod besiegt. Er ist auferstanden. Er lebt!  
Er führt auch uns von der Dunkelheit ins Licht, von der Trauer in die 
Freude, von der Enge in die Freiheit, vom Tod zum Leben.  
 

+ Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
Amen. 
 
Gebet 
 

Ewiger Gott, du hast uns durch Christus das Licht deiner Herrlichkeit 
geschenkt. Wie das Feuer die Nacht erhellt, so entflamme in uns die 
Sehnsucht nach dir, dem unvergänglichen Licht. Lass uns mit Freude 
das Osterfest feiern. 
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. Amen. 
 

Wir entzünden die Osterkerze in unserer Mitte. 
 

V  Christus ist auferstanden. 
A  Sein Licht vertreibe das Dunkel der Herzen. 
 
Psalm 118 
 

V/A Christus ist von den Toten auferstanden. Halleluja! 
 

V  1Dankt dem HERRN, denn er ist gut,  
      denn seine Huld währt ewig!  
A  4So sollen sagen, die den HERRN fürchten:  
      Denn seine Huld währt ewig.  

V  5Aus der Bedrängnis rief ich zum HERRN,  
      der HERR antwortete und schuf mir Weite.  
A  6Der HERR ist für mich, ich fürchte mich nicht.  
      Was können Menschen mir antun?  
V  7Der HERR ist für mich, er ist mein Helfer;  
      ich kann herabschauen auf meine Hasser.  
A  8Besser, sich zu bergen beim HERRN,  
      als zu vertrauen auf Menschen. 
V   Ehre sei dem Vater und dem Sohn 
      und dem Heiligen Geist 
A   Wie im Anfang so auch jetzt und allezeit 
      und in Ewigkeit. Amen. 
A    Christus ist von den Toten auferstanden. Halleluja! 
 
Halleluja (Halleluja-Rufe im GL ab 174) 
 

Halleluja, Halleluja , Halleluja  
 
Lesung aus dem heiligen Evangelium nach Lukas 
 

1Am ersten Tag der Woche gingen die Frauen mit den wohlriechen-
den Salben, die sie zubereitet hatten, in aller Frühe zum Grab.  
2Da sahen sie, dass der Stein vom Grab weggewälzt war; 3sie gingen 
hinein, aber den Leichnam Jesu, des Herrn, fanden sie nicht. 
4Und es geschah: Während sie darüber ratlos waren, siehe, da traten 
zwei Männer in leuchtenden Gewändern zu ihnen. 5Die Frauen er-
schraken und blickten zu Boden. Die Männer aber sagten zu ihnen: 
Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten? 
6Er ist nicht hier, sondern er ist auferstanden. Erinnert euch an das, 
was er euch gesagt hat, als er noch in Galiläa war: 7Der Menschen-
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sohn muss in die Hände sündiger Menschen ausgeliefert und gekreu-
zigt werden und am dritten Tag auferstehen. 
8Da erinnerten sie sich an seine Worte. 9Und sie kehrten vom Grab 
zurück und berichteten das alles den Elf und allen Übrigen.  
10Es waren Maria von Magdala, Johanna und Maria, die Mutter des 
Jakobus, und die übrigen Frauen mit ihnen. Sie erzählten es den 
Aposteln. 11Doch die Apostel hielten diese Reden für Geschwätz und 
glaubten ihnen nicht. 12Petrus aber stand auf und lief zum Grab. Er 
beugte sich vor, sah aber nur die Leinenbinden. Dann ging er nach 
Hause, voll Verwunderung über das, was geschehen war. 
 

Lukas 24,1-12 

Kurze Stille 
 
Lied: Halleluja lasst uns singen (GL 790,1+3) 
 

1. Halleluja lasst uns singen, / denn die Freudenzeit ist da; / hoch in 
Lüften lasst erklingen, / was im dunklen Grab geschah: / Jesus hat 
den Tod bezwungen / und uns allen Sieg errungen. / Halleluja, Je-
sus lebt, Jesus lebt, Jesus lebt; / Halleluja, Jesus lebt. 

 

3.  Halleluja, auferstanden / ist die Freude dieser Zeit, / denn aus 
Leiden, Schmerz und Banden / geht hervor die Herrlichkeit; / was 
im Tode scheint verloren, / wird in Christus neu geboren. / Halle-
luja, Jesus lebt … 

  
Tauferinnerung 
 

Gott schenkt neues Leben. In der Taufe wurde uns neues Leben ge-
schenkt. Wir sind in Christus neu geboren. Darum erneuern wir in 

der Osternacht unser Taufversprechen und erinnern uns an unsere 
Taufe.  
 

Wir sprechen das Glaubensbekenntnis (GL 3,4). Anschl. bekreuzigen wir uns mit 
Weihwasser. Evtl. können wir auch unsere Taufkerzen entzünden. 

 
Vater unser 
 

Gebet 
 

Allmächtiger, ewiger Gott, am heutigen Tag hast du durch deinen 
Sohn den Tod besiegt und uns den Zugang zum ewigen Leben er-
schlossen. Darum begehen wir in Freude das Fest seiner Auferste-
hung. Schaffe uns neu durch deinen Geist, damit auch wir auferste-
hen und im Licht des Lebens wandeln. Darum bitten wir durch Jesus 
Christus, deinen Sohn, unseren Herrn. Amen.                                                           

(aus dem Stundenbuch) 

Segensgebet 
 

Der Herr segne uns und alle,  
mit denen wir uns verbunden fühlen. 
Er erfülle uns mit Freude und Jubel. 
+ Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
Amen. 
 
Dem Gebet kann sich eine Agape-Feier oder ein Osterfrühstück anschließen.  
Auch wenn Sie allein leben, decken Sie für sich den Tisch schön.  
Segensgebete zum Essen s. Gotteslob Nr. 12  
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